
Fahrtkosten 
 
Der Anteil der Fahrtkosten richtet sich nach 
den gültigen Satzungen des Landkreises 
bzw. der Verkehrsbetriebe über 
Schülerbeförderungskosten. 
 
 
BAföG 
 
Auskünfte über die Förderung nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG) erteilt Ihnen das Amt für Ausbil-
dungsförderung Ihres Heimatlandkreises. 
 
 
Wie Sie uns erreichen 
 

Haben Sie noch weitere Fragen? 
 
Unsere Anschrift 
 
Berufliches Schulzentrum Zittau 
Hochwaldstr. 21 a 
02763 Zittau 
 
   03583 68830 
Fax 03583 688336 
 
Internet: www.bsz-zittau.de 
Email:    info@bsz–zittau.de 
 
 
Auf folgenden Veranstaltungen sind wir 
regelmäßig vertreten: 
 

 Insidertreff in Löbau 

 Berufepark in Zittau 

 Tag der Unternehmen in Ebersbach 
 
Oder besuchen Sie unseren Oberschultag 
am BSZ. 
 
Die aktuellen Termine entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

BERUFS- 
FACHSCHULE 
SOZIALWESEN 

 

Sozialassistent 
(m/w/d) 

 einjährig und zweijährig 
  

© Google Maps 



 
Voraussetzung und Dauer 
 
Realschulabschluss 
Dauer: 2 Jahre 
 
Berufsbild  
 
Sozialassistenten ergänzen die Tätigkeit von 
Erziehern, Sozialpädagogen, Kranken-
schwestern und Eltern im hauswirtschaftli-
chen, pflegerischen und erzieherischen Be-
reich. 
Sie unterstützen sozialpädagogische und so-
zialpflegerische Fachkräfte bei der 

 Pflege, Erziehung und Beschäftigung von 
Kindern oder 

 Pflege, Versorgung und Betreuung von al-
ten und behinderten Menschen. 

Ihre Tätigkeiten sind zum Beispiel Einkaufen, 
Mahlzeiten zubereiten, Wäsche- und Woh-
nungspflege, Grundpflege bei Kranken und 
Bettlägerigen. Sie helfen den zu betreuenden 
Menschen bei der Körperpflege, sind auf-
merksame Gesprächspartner und leiten zu 
Beschäftigungen an. Darüber hinaus be-
treuen sie Kinder bei Hausaufgaben und re-
gen sie zu sinnvoller Freizeitbeschäftigung 
an. 
 
Berufsfachschulen führen zu einem staatlich 
anerkannten Abschluss mit der Berufsbe-
zeichnung „Staatlich geprüfter Sozialassistent 
(m/w/d)“.

 
Besonderheit 
 
Die Auszubildenden können mit dem 
erlangten Abschluss eine Ausbildung zum 
Erzieher und Heilerziehungspfleger (m/w/d) 
aufnehmen und sich somit weiterqualifizieren. 
 
Einzureichende Bewerbungsunterlagen 

 
 Bewerbungsanschreiben 
 Lebenslauf (tabellarisch) 
 1 Passbild 
 beglaubigte Kopie des Halbjahres- oder 

Abschlusszeugnisses  
 Einverständniserklärung der Eltern für 

Schüler unter 18 Jahren 
 ärzt. Nachweis über die gesundheitliche 

Eignung und über den vollständigen  
Masernimpfschutz 

 Nachweis über eventuelle Behinderungen 
 nach Aufnahme: Zusendung eines erwei-

terten Führungszeugnisses 
(beim Einwohnermeldeamt beantragen) 

 
Termin der Bewerbung 
 
Bewerbungsschluss für das kommende 
Schuljahr ist der 28. Februar. 
 
Später eingehende Anmeldungen können je 
nach Klassenstärke berücksichtigt werden. 
 

Außerdem gilt 
 
 Schulgeldfreiheit 
 

 Lehrbuchfreiheit

 
Fächerübersicht 
 
Allgemeiner Bereich 
 Deutsch 
 Gemeinschaftskunde 
 Sport 
 Religion/Ethik 
 Englisch 
 
Fachtheoretischer Bereich 
 Berufliche Identität und berufliche Per-

spektiven entwickeln, 
 Beobachtung als Grundlage sozialen 

Handelns nutzen, 
 Soziale Beziehungen aufbauen und mit-

gestalten, 
 An der Gestaltung von Bildungs-, Erzie-

hungs- und Betreuungsprozessen mitwir-
ken, 

 Die Pflege von Menschen in Gesundheit 
und Krankheit unterstützen, 

 Menschen bei der Bewältigung des All-
tags unterstützen, 

 Kulturell- kreative Prozesse begleiten, 
 Eigene Arbeit im Team strukturieren und 

organisieren sowie im Team arbeiten. 
 

Berufspraktische Ausbildung 
 Pflicht- und Wahlpflichtpraktika 

Diese finden in sozialpädagogischen und 
sozialpflegerischen Einrichtungen statt: 
Kindergarten, Alten- und Behindertenhilfe  


